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Einladung zur Generalversammlung 

 

Wertes Mitglied 

Wir laden Dich ein zur ordentlichen Generalversammlung am 

Samstag, 16. März 2013 im  

Feldschlösschen Restaurant 

 

4310 Rheinfelden 

 

9’15 Uhr Generalversammlung  

 

Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der GV vom 10. März 2012 

4. Berichte 

5. Finanzen:   Rechnung 2012 

Budget 2013 

Jahresbeitrag 

6. Ersatzwahlen 

7. Tätigkeitsprogramm 

8. Ehrungen 

9. Anträge  (Schriftlich bis zum 6. März 2013 an den Präsidenten) 

10. Verschiedenes 

 

10.45 Uhr  Brauereibesuch 

 

12’30 Uhr  Mittagessen 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüssen    Der Vorstand 
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Protokoll der Generalversammlung vom 
Samstag, 10. März 2012 im 

Seeholzbeizli, 8105 Watt ZH 
 
 

Traktanden  

 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der GV vom 12. März 2011 
4. Berichte 

5. Finanzen: - Rechnung 2011 

   - Budget 2012 

   - Jahresbeitrag 

6. Ersatzwahlen 

7. Tätigkeitsprogramm 

8. Ehrungen 

9. Anträge 

10. Verschiedenes 

 

 

1. Begrüssung 

 

Willi Zollinger eröffnet um 10.15 Uhr die Generalversammlung und begrüsst folgende 
Ehrenmitglieder: Biedert Urs, Frei Hans, Jenni Urs, Rubin Christian und Wanner Othmar.  

 

Speziell begrüsst er Markus Stöcklin, der nach seinem schweren Unfall wieder auf dem Weg 

der Genesung ist. 

Ebenso herzlich werden die Mitglieder begrüsst: Angst Käthy, Angst Marco, Angst Walter, 

Bänninger Jakob, Benninger Max, Hagen Ueli, Hausherr Linus, Kramer Heinrich, Matzinger 

René, Rubin Jan, Rühli Emil, Rupp Christoph, Rupp Martin, Schlatter Hans, Spring Stefan, 

Stadelmann Toni, Stamm Michael, Ulrich Peter, von Atzigen Willi, Waldspurger Gabi, Zeller 

Lukas, Zollinger Willi. 

Als Gast ist dabei: Margreth Rinderknecht (schreibt für den Schweizer Bauer)  

 

Entschuldigt haben sich: Bachmann Kurt, Banga Daniel, Bergmann Fritz, Hess Christoph, 

Meier Bernhard, Rubin Hansruedi, Schär Hans, Sprenger Beat, Sprenger Thomas, 

Stadelmann Rita sowie Siegrist Matthias (OK-Präsident Traktorenfest 2012) 

Ebenso haben sich Mirjam Hofstetter (SBV) und Jonas Ingold (LID) entschuldigt. 
 

Am 23. Januar 2012 erreichte die traurige Nachricht vom plötzlichen Tod des 

Ehrenpräsidenten Hans Zellweger unseren Präsidenten. Dieser würdigt in ehrenden Worten 

die Verdienste von Hans, der uns allen sehr fehlen wird. Die Versammlung gedenkt des 

Verstorbenen mit einer Schweigeminute. 

 

Die Einladungen wurden zusammen mit Traktandenliste, Rechnung, Budget und den 

Berichten in der bewährten Form "Pflügernachrichten 2012" versandt.  

 

Zur Traktandenliste werden keine Einwände gemacht. 
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2. Wahl der Stimmenzähler 

 

Christian Rubin und Urs Jenny werden vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  

Es sind 28 Personen stimmberechtigt, das absolute Mehr beträgt 15 Stimmen. 
 

 

3. Protokoll der GV vom 12. März 2011 

 

Das Protokoll wurde in den Pflügernachrichten veröffentlicht. Es wird einstimmig genehmigt 

und dem Verfasser verdankt. 

 

 

4. Berichte 

 

Die Berichte sind Bestandteile der Pflügernachrichten. 

Die Diskussion wird nicht verlangt. Den Verfassern wird für die zeitige Zustellung der Texte 

und Bilder gedankt. Dieses Jahr hat dies sehr gut geklappt und es macht Freude diese und 

ab und zu ein gelungenes Bild zur Illustration (in guter Auflösung), abzudrucken. Willi von 

Atzigen ermuntert die Veranstalter der künftigen Anlässe und die Besucher der Internationen 
Wettpflügen, Verfasser zu suchen, die wieder spannende Berichte einreichen.  

Der Redaktion wird ebenso herzlich für die geleistete Arbeit gedankt.  

 

 

5. Finanzen 

 

 Jahresrechnung 
Peter ULRICH informiert über die Rechnung 2011 und erläutert einige Positionen. 

Insbesondere verweist er darauf, dass das OK der SMS 2010, Wallisellen, noch einen 

namhaften Betrag überwiesen hat. Im Übrigen sind die Einnahmen ohne festen Sponsor 

nach wie vor eher gering. Die Rechnung schliesst mit Einnahmen von CHF 9‘012.25 und 

Ausgaben von CHF 13‘933.50 ab, was einen Verlust von Fr. 4‘921.25 ergibt. Das Vermögen 

am 31.12.2011 beträgt CHF 29‘737.50. 

 

Die Revisoren Heinrich Kramer und René Matzinger haben die Rechnung geprüft und den 

Revisorenbericht verfasst. Sie verlesen diesen und empfehlen die Rechnung zur Abnahme. 

 
Die Rechnung wird einstimmig angenommen. 

 

 Budget 2012 
Der Kassier schlägt ein Budget mit Einnahmen von CHF 9'000.- und Ausgaben von CHF 

13'500.- vor. Es muss erneut ein Ausgabenüberschuss, diesmal über CHF 4'500.- budgetiert 

werden. 

 

Das Budget wird einstimmig angenommen. 

 

 Jahresbeitrag 
Angesichts der geringeren Einnahmen der letzten Jahre beantragt der Vorstand die 

Mitgliederbeiträge von bisher CHF 30.- auf CHF 50.- zu erhöhen. 
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Die Erhöhung des Jahresbeitrags auf neu CHF 50.- wird diskussionslos und 

einstimmig angenommen. 

 

Der Präsident verdankt Peter Ulrich die sauber geführte Rechnung und spricht den Revisoren 
ein Dankeschön für die Kontrolle aus. 

 

 

6. Ersatzwahlen 

 

Im Laufe des letzten Amtsjahres ist Linus Hausherr mit sofortiger Wirkung aus dem Vorstand 

zurück getreten. 

Willi Zollinger fragt die Versammlung um Vorschläge zur Komplettierung des Vorstandes. 

Spontan wird Stefan Spring (TG) vorgeschlagen. 

 

Stefan Spring stellt sich der Aufgabe und wird mit grossem Applaus in den Vorstand 

gewählt. 

 

 

7. Tätigkeitsprogramm 
 

Willi Zollinger verweist auf die Liste in den Pflügernachrichten. Diese wird kurz 

durchgesprochen: 

 

2012 

So 29. April   Graslandpflügen in Röschenz 

So 05. od. 12. Aug. Thurgauer Wettpflügen 

               Pflüger- und Richtertag (anl. TG-Wettpflügen) 

18./19. August  Traktorenfest.ch 

Sa 18. August   18. Zürcher Wettpflügen in Wil ZH/Rafzerfeld 

   Plausch Geschicklichkeitsfahren 

So 19. August   33. Schweizermeisterschaft in Wil ZH/Rafzerfeld 

   Zürcher Geschicklichkeitsfahren 

14./15. September 59. Weltmeisterschaft in Kroatien 
   mit Beat Sprenger und Toni Stadelmann 

05./06. Oktober  Europameisterschaft in Derry-Londonderry (Nordirland) 

   mit Marco Angst und Ueli Hagen 

          Dezember  Chlaushock bei Lukas Zeller in Känerkinden 

 

2013 

16. März   Generalversammlung 

 

Für die Generalversammlung wird noch ein Durchführungsort gesucht.  

 

SMS 2013 

Es steht noch kein Veranstalter fest. Willi Zollinger versucht, die SMS in die Nähe von 

Yverdon zu vergeben. 

 

Toni Stadelmann informiert, dass sich die Landjugend Thierstein-Laufental bereit erklärt hat, 
die SMS 2014 zu organisieren. Es ist noch nicht klar, ob dies im Rahmen des Traktorenfests 
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zusammen mit dem Geschicklichkeitsfahrens sein wird. Abklärungen mit den entsprechenden 

SVLT Sektionen sind im Gange. Der Anlass wird in der Region Aesch stattfinden.  

 

 
8. Ehrungen 

 

Gabi Waldspurger ehrt das EM-Team 2011 von Strassburg/Frankreich: Andreas Hodel und 

Toni Stadelmann, die Begleiter Christian Thüring, Lukas Zeller und Brigitte Meier. 

 

Christoph Rupp überreicht den Mitgliedern des WM-Teams 2011 Schweden, den begehrten 

Zinnbecher: Den Wettpflügern Walter Angst und Beat Sprenger, den Betreuern René 

Matzinger und Thomas Sprenger, Richter Christian Rubin und Willi Zollinger (WPO- 

Delegierter). 

 

 

9. Anträge 

 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 
 

10. Verschiedenes 

 

Toni Stadelmann kommt nochmals auf die finanzielle Situation der SPV zu sprechen. Er 

stellt fest, dass es längstens noch 6 Jahre geht, bis kein Geld mehr vorhanden ist, wenn die 

Situation nicht grundlegend überdacht wird und nach Lösungen Ausschau gehalten wird.  

Es sind alle gefordert, nach Sponsoren zu suchen und persönliche Kontakte entsprechend 

einzusetzen. Es soll jede Möglichkeit, die finanziell einen Zustupf bringt, überprüft werden. 

Auch Helfereinsätze an den verschiedenen Pflügeranlässen sollen für die Mitglieder genutzt 

werden, um Geld in die Kasse zu bringen. 

Willi von Atzigen hält fest, dass verschiedene Grundideen rund um den Pflügersport 

geändert haben und dass es von Vorteil wäre, wenn sich eine zu bildende Kerngruppe, über 

längere Zeit mit diesem Thema beschäftigen würde. 

Der Präsident informiert über eine Einladung aus Belgien zu einem Oldtimerpflügen. 
Voraussetzung: Traktor und Pflug müssen Jahrgang 1959 und älter haben. Interessierte 

können sich bei Willi Zollinger melden. 

 

Willi Zollinger dankt Rosmarie Zollinger für das Gastrecht im Seeholzbeizli. Abschliessend 

dankt er den Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit. Er wünscht alles Gute, gute 

Gesundheit und viel Erfolg in der Familie und in der bevorstehenden Saison beim 

Wettpflügen. 

 

Nach dem Mittagessen steht für die Interessierten eine Führung im 

Bodenbehandlungszentrum BAZO in Oberglatt auf dem Programm. 

 

Schluss der GV: 11.35 Uhr 

 

Die Protokollführerin Der Präsident 

Käthy Angst Willi Zollinger 
 

Wil ZH, 12. März 2012/ka 
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Seite des Präsidenten 
 
Liebe Mitglieder, Pflügerfreunde, Gönner und Sponsoren  

Der Start ins neue Jahr stand heuer unter keinem guten Stern. Kaum näherte sich der erste 

Monat dem Ende entgegen, traf uns die traurige Nachricht über den plötzlichen Hinschied 

von unserem lieben Hans Zellweger. 

Die diesjährige GV wurde im Seeholz-Beizli in Watt durchgeführt. Danach durften wir die 

interessante Bodenwasch -und Erd-Aufbereitungsanlage der Oberglatter Firma Eberhart 

besichtigen.  

Zum ersten Mal fand ein Graslandpflügen im Frühling statt. Mit einem kleinen 

Rahmenprogramm begleitet, startete doch eine stattliche Anzahl von Pflügern in Röschenz 

an diesem ganz speziellen Wettkampf. Geübte Pflüger wissen: Grasland verzeiht überhaupt 

keine Fehler! Jede einzelne Furche wird offen präsentiert. Dank dem schönen Wetter und 

vielen Besuchern wurde dies ein richtig tolles Fest, Danke den Organisatoren. 

Anlässlich des TG Wettpflügen am 5. August, fand auch der diesjährige Pflüger und 

Richtertag statt. Beide werden an diesem Tag über Reglement und die Punkteverteilung 

informiert. 

Am 18./19. August fand das Traktoren-Fest im Rafzerfeld statt. Mitten in einer ehemaligen 

Kiesgrube, es war heiss wie in einer Bratpfanne, wurde gepflügt und geschickt mit dem 

Traktor um die besten Ränge gefahren. Beat Sprenger gewann den Wettkampf, in den 

weiteren Rängen platzierten sich Peter Ulrich und Toni Stadelmann. 

Im kroatischen Biograd na Muro starteten Beat Sprenger und Toni Stadelmann an der 

diesjährigen WM. Beat erpflügte sich eine Silbermedaille im Grasland und erkämpfte sich den 

guten 5. Schlussrang. Toni platzierte sich auf dem 11. Rang.  

An der EM in Nordirland pflügte sich Marco Angst im Grasland auf den guten 4. Platz, im 

Gesamten auf Rang 7. Ueli Hagen erreichte den 15. Schlussrang.      

   

Allen Wettkampfteilnehmer ganz herzliche Gratulation und ein Dankeschön für euer 

unermüdliches Training und Engagement. Diese ausserordentlich guten Resultate von 

unseren Pflügern zeigen uns doch, dass die Schweiz an der Weltspitze mithält  

 

Ein ganz spezielles Highlight war der Klaus-Hock in Känerkinden bei Lukas Zeller. Zur 

Begrüssung heisser Glühwein, dann draussen eine interessante (kalte) Betriebs-Besichtigung 

und zum Schluss ein super gemütliches Fondue mit anschliessendem Schlemmer-Dessert-

Buffet, es war ganz toll!  Vielen Dank Lukas.  

Die Vorbereitungen für die vielen kommenden Wettkämpfe und Anlässe sind bereits wieder in 

vollem Gange: EM in Deutschland, WM in Canada, CH Meisterschaft/Traktoren-Fest, sowie 

einige regionale Pflügen. 2013 wird mit Sicherheit ein spannendes Pflügerjahr werden!  

Zum Schluss möchte ich allen Sponsoren, Landbesitzern, Vorstands -und OK Mitgliedern 

ganz herzlich für eure unermüdlichen Einsätze im vergangenen Vereinsjahr danken und 

grüsse euch ganz herzlich. 

 

Der Präsident    Willi Zollinger  
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Das Graslandwettpflügen lebt wieder auf 
 

Bei blauem Himmel, Temperaturen um 29 Grad und einem wunderschönen Panorama 

konnte die Pflüegerchilbi am Sonntag, 29. April 2012 in Röschenz stattfinden.  

 

Noch eine Woche zuvor war es regnerisch und kalt, weshalb man noch nicht mit einem 

solchen Menschenandrang gerechnet hatte. Am Dienstag kamen die letzten Regentropfen, 

am Mittwoch wurde gemäht und am Freitag konnten die letzten Grassiloballen eingebracht 

werden. Gerade zur rechten Zeit, waren die Felder bereit für den Aufbau des Festgeländes 

und das Ausmessen und Ausstecken der Parzellen für den regionalen Pflügerwettkampf. 

Seit langem fand in der Schweiz wieder einmal ein Wettpflügen auf Grasland anstatt wie 

sonst gewöhnlich auf Stoppelland statt. Die Idee kam von der Landjugend Thierstein-

Laufental, die den erfolgreichen Anlass auch durchführte. Weil es das Graslandpflügen sonst 

nur an internationalen Wettkämpfen gibt, nahmen auch Wettpflüger aus dem Kanton Zürich 

und Thurgau teil.  

 

Plauschpflüger Patrik Jeisy und Dominik Bohrer 
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Insgesamt waren 9 Wettpflüger und 13 Plauschpflüger am Start. So gab es für die Besucher 

einiges zu bestaunen. Während beim Wettpflügen Zweischar- und Dreischarpflüge zum 

Einsatz kamen, wurde beim Plauschpflügen mit 1- bis 5- Scharpflügen und teils auch mit Hilfe 

von Oldtimertraktoren der Boden gekehrt.  

Sieger beim Wettpflügen war Toni Stadelmann (Roggenburg BL), knapp hinter ihm folgte 

Beat Sprenger (Wintersingen BL). Im Plauschpflügen gewann Ueli Sacher (Zuzgen AG).  

Brigitte Meier  

 

 

  



 12  

 

                  Andreas Stamm im Einsatz 

46. Thurgauer Wettpflügen erstmals am Bodensee 

Schweizer Meister Beat Sprenger, Wintersingen BL, konnte am 46. Thurgauer 
Wettpflügen in Bottighofen in der Kategorie Ausscheidung seinen Sieg von 2007 

wiederholen. Als bester Thurgauer belegte Ueli Hagen aus Hüttwilen den 5. Rang.   

 

Bei strahlendem Sonnenschein fand das 46. Thurgauer Wettpflügen erstmals am Bodensee 

statt. Laut Aussage der Organisatoren besuchten rund 3000 Besucher die Thurgauer 

Meisterschaften. Die hervorragende Infrastruktur mit allerschönster Seesicht wurde von den 

Familien Werner Sahli (Hof Klein Rigi) und Urs Rutishauser (Lindenhof) zur Verfügung 

gestellt. Die nicht landwirtschaftlichen Besucher hatten so Einsicht in gut geführte 

Landwirtschaftsbetriebe am See. Auch die Bodenbedingungen waren für Pflüger optimal. Auf 

grosses Interesse stiess die Maschinenausstellung. Für die Kleinen wurden ein Sandhaufen, 

Badebecken und eine Spielecke aufgebaut.  

 

 

Präzise Pflüger  

Am Thurgauer Wettpflügen waren Experten aus der ganzen Schweiz im Einsatz. Sie 
sprachen von ausgezeichneten Verhältnissen, welche nicht zu tief oder zu trocken waren und 

einer tollen Organisation. Sie freuten sich auch über die sehr guten und äusserst präzisen 

Pflügerarbeiten. 
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Dreifacher Schweizer Meister siegte in Bottighofen  

Das Thurgauer Wettpflügen wurde in der Kategorie Ausscheidung vom dreifachen Schweizer 

Meister Beat Sprenger aus Wintersingen (BL) mit 181,5 Punkten vor Peter Ulrich, Stadel ZH, 

mit 166,0 Punkten, und Walter Angst Wil ZH, mit 162,5 Punkten gewonnen. Als bester 
Thurgauer platzierte sich Ueli Hagen aus Hüttwilen auf dem 5. Rang und durfte sich somit als 

Thurgauer Meister feiern lassen. Hagen konnte damit als Thurgauer Meister das Duzend voll 

machen. Der dreifache Schweizer Meister Beat Sprenger gilt auch als Favorit bei den 

Schweizer Meisterschaften im Wettpflügen im Rafzerfeld.  

 

 
Die am schönsten geschmückten Traktoren wurden prämiert  

Im Plauschpflügen der Landjugend hiess der Sieger Ueli Spöhl (143,5 Punkte), Engwang, vor 

Dominik Spring (136,0), Amlikon, und Benjamin Siegrist (128,5), Landschlacht. Prämiert wurde auch 
die am schönsten geschmückten Traktoren: 1. Rang Pascal Moos und Dominik Geuggis, 2. Rang 

Janik Grob, 3. Rang Thomas Wartenweiler.  
 

 

Die Ranglisten 

 

Kategorie Ausscheidung  

1. Beat Sprenger, Wintersingen BL, 181,5 Punkte  

2. Peter Ulrich, Stadel ZH, 166,0  

3. Walter Angst Wil ZH, 162,5  
4. Marco Angst, Wil ZH, 156,55  

5. Ueli Hagen, Hüttwilen TG, 151,5  

    Total 12 klassiert.  

 

Plauschpflügen  

1. Ueli Spöhl, Engwang TG, 143,5 Punkte  

2. Dominik Spring, Amlikon TG, 136,0  

3. Benjamin Siegrist, Landschlacht TG, 128,5  

4. Stefan Spöhl, Engwang TG, 127,0  

5. Daniel/Janik Grob, Langrickenbach TG, 123,0  

    Total 14 klassiert.  

 

Schönst geschmückter Traktor  

1. Pascal Moos und Dominik Geuggis  

2. Janik Grob  
3. Thomas Wartenweiler 

 

 

 

Herzliches Dankeschön 

Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren, Helfer, Experten und jene Personen die das 

Fest unterstützt haben. Auch an die fleissigen OK Mitglieder, die das Wettpflügen vorbereitet 

und durchgeführt haben.  

 

Gabi Waldspurger 
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In der grossen, rekultivierten Kiesgrube auf Wiler Gemeindegebiet fand das Traktorenfest 

seine 4. Auflage. Rund 17 Hektaren Festgelände warteten auf den grossen Anlass, an dem 

der Zürcher-, sowie der Schweizermeister im Wettpflügen und der Zürcher Meister im 

Geschicklichkeitsfahren erkoren wurden. 

 

 
 

 

Petrus muss ein Pflüger gewesen sein, bescherte er doch auch diesem Traktorenfest 

wunderbares Festwetter. Trotz brütender Hitze vermochte der Anlass eine grosse Anzahl von 

Besucherinnen und Besuchern anzulocken. Bereits am Samstag bei der Zürcher 

Meisterschaft verfolgten viele, äusserst interessierte Gäste das Wettpflügen der Kategorien 

Ausscheidung und Plausch. Viele waren erstmals dabei und stellten mit Erstaunen fest, wie 

viel Präzisionsarbeit doch von den Wettkämpfern gefordert wird. Die Verhältnisse liessen 

einen sehr fairen Wettkampf zu, der eine knappe Entscheidung fand. Erster und Zürcher 

Meister wurde Peter Ulrich vor Beat Sprenger und Toni Stadelmann. Der zweite Zürcher, 

Walter Angst, verpasste das Podest um lediglich 0,5 Punkte. 
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Nebst dem Bestaunen des Wettpflügens konnten die Besucher am Plausch-

Geschicklichkeitsfahren teilnehmen, die Produkte- und Maschinenausstellung besuchen und 

vor allem auch die Teams beim „Pflugziehen mit Muskelkraft“ anfeuern. Zehn Teams à 8 

Personen zogen einen Selbsthalterpflug über die Distanz von 25 Metern und versuchten 
dabei, möglichst schnell eine gerade Furche zu pflügen. Dieser Programmteil wurde ein 

grosses Vergnügen und er erwies sich als idealer Übergang vom Nachmittags- zum 

Abendprogramm. 

Vor beinahe vollen Rängen wurde der milde Abend mit der Ansprache von Regierungsrat 

Ernst Stocker eröffnet. Anschliessend fanden die diversen Rangverkündigungen statt und 

schliesslich übernahm die hgh-Showband das Zepter für einen stimmungsvollen Abend. Die 

Pflügerbar war bis in die frühen Morgenstunden gut besucht, niemand musste den Festplatz 

durstig verlassen… 

 

Gespannt wurde der Sonntag mit den Schweizermeisterschaften im Wettpflügen erwartet. 

Praktisch das identische Teilnehmerfeld vom Samstag nahm diesen Wettkampf in Angriff. 

Erneut verfolgten viele Besucher den spannenden Wettkampf. Die Bedingungen waren 

wieder sehr fair, es wurden hervorragende Arbeiten gezeigt. Das Podest wurde von den 

gleichen Pflügern besetzt wie am Samstag, lediglich die Reihenfolge war eine andere. Als 

Schweizermeister wurde Beat Sprenger ausgerufen, vor dem zweitplatzierten Peter Ulrich 
und dem Dritten Toni Stadelmann. Die Lokalmatadoren aus dem Rafzerfeld folgten auf den 

Rängen 4 Walter Angst, 5 Marco Angst, 8 Bernhard Meier, 12 Christian Rubin und 16 Jan 

Rubin. 

Beim Traktorengeschicklichkeitsfahren beteiligten sich rund 80 Personen. Der Zürcher 

Meister 2012 heisst Felix Mächler aus Wald. 

Auch am Sonntag durfte sich das Rahmenprogramm sehen lassen. Nebst der attraktiven 

Ausstellung bereicherten u.a. die Pflüger-Matinée mit der Engstringer Bauernkapelle, die 

Freunde alter Landmaschinen mit ihren geschmückten Oldies und ein Auftritt der 

Trychlergruppe Zürcher Unterland das abwechslungsreiche Programm. 

 

Der grosse Einsatz des OK und der unzähligen Helfer hat sich gelohnt. Ein Fest, das 

bleibende Erinnerungen hinterlässt hatte man sich zum Ziel gesetzt, dieses Ziel wurde mehr 

als nur erreicht. Durchwegs positive Rückmeldungen der Bevölkerung, wie auch der Presse, 

entschädigen für die vielen Einsatz- und Vorbereitungsstunden. 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Die Festwirtschaft setzte unter anderem ab: 
 

- 104,8 kg Schweinesteak 

- 101,0 kg Schnitzel f. Schnitzelbrot 
- 805 Kalbsbratwürste 

- 345 Cervelats 
- 160 kg Brot 
- 600 Brötli f. Schnitzelbrot 

- 265 kg Pommes frites 
- 50   kg Rösti 

- 190 Eier 
- 957 50cl. Flaschen Bier 
- 319 Fl. Suure Most m. Alkohol 

- 902 Fl. Suure Most o. Alkohol 
- 767 Fl. Div. Getränke (Min., Riv., Cola etc. 1,5 lt) 
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Schweizermeisterschaft im Wettpflügen  

  19. August 2012 in Wil ZH 

  RANGLISTE    

Rang Punkte Teilnehmer ORT Kanton Traktor  /  Pflug 

1 186.0 Sprenger   Beat Wintersingen BL Same / Kverneland 

2 184.0 Ulrich  Peter Neerach ZH MF / Kverneland 
3 179.0 Stadelmann  Toni Roggenburg L'thal Fendt / Kverneland 
4 168 Angst  Walter Wil ZH Hürlimann / Lemken 

5 166.5 Angst  Marco Wil ZH Hürlimann / Kverneland 
6 163.0 Hagen  Ueli Hüttwilen TG Ford / Kverneland 

7 159.5 Frieden  Stephan Rickenbach ZH Case IH / Kverneland 
8 153.0 Meier  Bernhard Rafz ZH Hürlimann / Lemken 
9 150.5 Ernst  Roger Gundetswil ZH MF / Kverneland 

10 149.0 Stamm  Michael Neunkirch SH John Deere / Kverneland 
11 148.0 Rubin  Hansruedi Herznach AG MF / Kverneland 

12 148.0 Rubin  Christian Rafz ZH MF / Kverneland 
13 145.0 Spring  Stefan Wigoltingen TG Fendt / Kverneland 
14 135.0 Stamm  Andreas Neunkirch SH John Deere / Kverneland 

15 134.0 Habersaat  Markus Rickenbach ZH MF / Kverneland 
16 128.5 Rubin  Jan Rafz ZH MF / Kverneland 

17 122.0 Hodel  Matthias Langnau LU Ford / Kverneland 
18 115.5 Peter Ralf Rickenbach ZH Renault/Ott 
19 114.0 Stöcklin Markus Ettingen L‘thal Hürlimann /Kverneland 
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World Ploughing Contest  
 
Beat Sprenger erringt den Vizeweltmeistertitel im Grasland 

Der derzeit bester Schweizer Wettpflüger aus Wintersingen BL vertrat zusammen mit Toni 

Stadelmann aus Roggenburg BL, die Schweiz an der 59. Pflügerweltmeisterschaft vom 7. bis 

17. September 2012 in Biograd, Kroatien. Ergänzt wurde das Team durch Willi Zollinger 

(WPO-Mitglied), Thomas Sprenger (Coach), Lukas Zeller (Richter) und einige Fans, die zur 

Unterstützung nach Kroatien gereist waren. Erst anhaltende Trockenheit und dann 

monsunartige Regenfälle führten dazu, dass nicht alle Trainings absolviert werden konnten. 

 

Der eigentliche 

Wettkampf fand an zwei 

Tagen statt. Die 32 

teilnehmenden Länder 

stellten 33 Pflüger in der 

Kategorie Dreh- und 28 

Pflüger in der Kategorie 

Beetpflüge. Wie an den 

Schweizer 

Meisterschaften, pflügen 

die Drehpflüger auch an 

den internationalen 

Wettbewerben innerhalb 

von drei Stunden ein 

Trapez, welches mit den 

Massen 18m x 24m x 

100m etwas grösser und 

somit der Zeitdruck noch 

höher war. 

 

Durch die veränderten Bodenverhältnisse nach den Regenfällen war das Stoppelpflügen am 

ersten Wettkampftag völlig anders als in der Vorbereitung. „Erfahrung war mehr gefragt, als 

die gesammelten Einstellungen aus dem Training“, so Sprenger. Im Graslandpflügen gelang 

ihm eine ansehnliche Parzelle, was ihm nach dem Parzellennachbarn aus Schottland den 

Vizeweltmeistertitel im Grasland einbrachte. „Möglich wird solches aber nur, wenn während 

der gut zweiwöchigen Abwesenheit auch der Betrieb zuhause rund läuft. Wichtig sind auch 

die materielle Hilfe und die Unterstützung durch einen Coach, in meinem Falle meines 

Bruders“, sagte Sprenger.  

Auszug aus Schweizer Landtechnik 12 /2012   Dominik Senn  
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29. Europameisterschaft Wettpflügen 2012 
5. und 6. Oktober 2012 in Drumahoe, Nordirland   
 

23 Pflüger aus 12 Nationen wurden vom motivierten und äusserst hilfreichen irischen 

OK erwartet. Für die EM, die nordirischen Meisterschaften mit rund 60 Pflügern in acht 

Kategorien, das Tractor Pulling, sowie eine Ausstellung, wurde ein Gelände von rund 
100 Hektaren bereitgestellt. Die Schweiz wurde durch die beiden Pflüger Ueli Hagen 

und Marco Angst vertreten. 

 

Das insgesamt zwölfköpfige Swiss-Team, bestehend aus fünf Offiziellen und sieben Fans, 

reiste mit einer Ausnahme am Montag, 1. Oktober in Drumahoe bei Londonderry an. 

Pünktlich am gleichen Abend war der Camion vor Ort, so dass mit vereinten Kräften 

abgeladen und für das Training am Mittwoch vorbereitet werden konnte. 

 

Am Dienstag folgte ein eigens organisierter Ausflugstag für die „Aktiven“ und ihre Betreuer 

und Fans. Mit drei Mietautos machte das Swiss-Team die Causeway Coast unsicher. 

Während der ersten Stunde regnete es ununterbrochen und wir machten uns bereits 

Gedanken über eine mögliche Programmänderung. Nach einem spontan eingelegten 

Kaffeehalt in Coleraine besann sich der irische Wettergott und kehrte zu dem bereits 

bekannten, wechselhaften Wetter zurück. Die sonnigen Intervalle zeigten uns, wie 
wunderschön Nordirland sein kann. Es war beeindruckend, die tollen Sandstrände, felsigen 

Küsten, den Giants Causeway und die Carrick-a-Rede Hängebrücke zu besuchen. Bereits 

auf der Rückfahrt in Richtung Hotel, begann es erneut heftig zu regnen. Die Iren beschreiben 

ihr Wetter: „Nach dem Regen ist vor dem Regen“, womit sie definitiv recht haben. 

 

Eine Einladung auf die Farm des Landbesitzers für alle bereits anwesenden Teams 

komplettierte den erlebnisreichen Dienstag, an dem am Abend auch Ueli zum Team 

stiess.Bereits folgte der erste, inoffizielle Trainingstag. Das zusätzliche Übungsland war  

äusserst nass, teilweise lag das Wasser cm-tief in den Furchen. Die Begeisterung hielt sich 

entsprechend in Grenzen. Wer noch keine Gummistiefel im Gepäck hatte, wusste nun, dass 

er besser daran tat, sich welche zu besorgen. 

Das einzige offizielle Training stand am Donnerstag auf dem Programm, mit der Erkenntnis: 

„schon etwas besser und trockener als am Mittwoch!“ 

         

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ueli Hagen vor dem Start  
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Für den ersten der beiden Wettkampftage, die beide auf Stoppelfeld ausgetragen wurden, 

zogen die beiden SPV-Pflüger die Nummern 9, Ueli Hagen, und 20, Marco Angst. 

Nach einer kurzen Eröffnungsfeier und der Traktoren Parade wurden die 

Europameisterschaften pünktlich um 11.00 Uhr gestartet. Um einiges bessere 
Bodenverhältnisse als im Training wurden angetroffen, jedoch forderten die topografisch 

schwierigen Felder und das Fahren diagonal zu den Fahrgassen die Pflüger stark. Die 

meisten, so auch die beiden Schweizer Pflüger, konnten nur schwierig einschätzen, wo sie in 

der Rangliste etwa liegen würden. Eine Zwischenwertung wurde vom OK nicht bekannt 

gegeben, so blieb die Spannung natürlich vollumfänglich erhalten. 

 

 

 
 

Marco Angst am zweiten Tag 

 

Die Feldnummern 19 und 20 zogen Marco und Ueli für den Samstagswettkampf, was günstig 

für die Schweizer Fans war, die so keine Kilometer mehr laufen mussten, um ihre Fahrer zu 

beobachten. Auf diesen Parzellen konnte in gewohnter Manier gepflügt werden und es war 

auch für Laien sichtbar, dass vermehrt zufriedenstellende Resultate erzielt wurden. Marco 

hatte in seiner Parzelle mit einigen „gröberen“ Steinen zu kämpfen, ansonsten zeigte er sich 
mit seiner Arbeit recht zufrieden. 

 

 

Wie der Pfarrer beim Gottesdienst angekündigt hatte, hielt sich das Wetter an beiden Tagen 

recht gut. Des Pfarrers freier Arbeitstag sei immer der Freitag, weshalb dieser bestimmt mehr 

oder weniger trocken bleiben würde, betonte er. An beiden Tagen wechselten sich kurze, 

harmlose Regenspritzer fleissig mit kurzen sonnigen Abschnitten ab. 
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Sofort nach Wettkampfende wurden die Pflüge und Traktoren gewaschen und wieder 

verladen. Die mitgereisten Fans hätten sich gerne noch etwas in der Ausstellung aufgehalten, 

der teilweise fast knietiefe Sumpf hielt sie jedoch von diesem Vorhaben ab. 

 

 
 

Gruppenbild des Schweizer-Teams 

 
Mit Spannung wurde am Abend die Rangverkündigung erwartet. Sämtliche 23 Pflüger 

wurden auf die Bühne gerufen, verlesen wurden dann leider nur die jeweils drei ersten 

Ränge. Eine weitere Viertelstunde musste sich der Rest gedulden, bis die Ranglisten verteilt 

wurden. Grossartig war, was wir dann lesen durften: Marco Angst erreichte mit einem 9. und 

einem tollen 4. Rang den phantastischen 7. Gesamtrang. Ueli Hagen belegte die Plätze 12 

und 17, was insgesamt zum 15. Rang reichte. 

 

 

Eine super Organisation, schwierige irische Boden- und Wetterverhältnisse und grossartige 

Schweizer Pflüger-Leistungen bleiben von diesem Anlass in Erinnerung! 

 

Käthy Angst 
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Rechnung und Budget 

 
Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013 

 
      

Ertrag   Fr.   

SPV -Sponsoren 0 0.00 3‘000 

Spenden 0 50.00 0 

Mitgliederbeiträge 4'500 4‘980.00 4'500 

CH - Meisterschaft 3'000 9‘531.00 1'000 

Startgeld  1'500 1‘580.00 1'500 

Sonstige Erträge 0 680.00 0 

Total: 9'000 16‘821.00 10'000 

    

    Aufwand 
   CH - Meisterschaft 0 0.00 1‘000 

EM 2000 2‘000.00 1‘500 

WM 1'500 1‘500.00 3‘000 

WPO - Beitrag 3'000 3‘000.00 3'000 

EPF - Beitrag 2'500 2312.00 2'500 

EM - WM, Geschenke 500 459.00 500 

Wettkampfmaterial 500 300.00 500 

Vorstand  1'500 1‘500.00 1'500 

Sekretariat 1'500 1‘276.05 1'500 

Finanzerfolg   -10.95   

Sonstiger Aufwand 500 363.70 500 

Total: 13'500 12‘699.80 15'500 

    
    
Erfolgsrechnug 

   Ertrag 9'000 16'821.00 10'000 

Aufwand 13'500 12‘699.80 15'500 

Gewinn/ Verlust - 4'500 4‘121.20 - 5'500 

    

    Vermögen 
   Vermögen am 31.12.2011 29‘737.50 

 Vermögen am 31.12.2012 33‘858.70 
 Gewinn/ Verlust 2012 4‘121.20 
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Tätigkeitsprogramm 
 

 

2013  

 

16. März  Generalversammlung in Rheinfelden AG 

       

19./20.Juli   Weltmeisterschaft in Olds, Alberta, Kanada  

  (Marco und Walter Angst) 

   

     . Juli  Pflüger- und Richtertag 

 

    
 

11.ev.18. August Thurgauer Wettpflügen in Etzwilen TG  

 

      . September 33. Schweizermeisterschaft 

 

   

   

11.-16. September Europameisterschaft bei Bad Rothenfelde Aschendorf,Deutschland  

  (Beat Sprenger und Toni Stadelmann) 

  

       . Dezember Chlaushock    

 

 

 
2014 

 

15. März  Generalversammlung in  

 

                       Pflüger- und Richtertag 

  

 

     . August Thurgauer Wettpflügen in Münchwilen TG 

 

Das Traktorenfest mit der 34. Schweizermeisterschaft im 

Wettpflügen wird von der Landjugend Thierstein-Laufental 

organisiert und in Aesch BL durchgeführt 

  

 Weltmeisterschaft  

 
 Europameisterschaft 

   

 

 

  

 

 



 23  

Vorstand 

 

Präsident 

WPO 

Willi Zollinger 

Dorfstr. 113 

8105 Watt 

P: 

N: 

  
  

044  840 42 12 

079  422 47 24  

willi.zollinger@bluewin.ch 

Kassier Peter ULRICH 

Am Stadlersee 

8174 Stadel 

P: 

N: 

FAX: 

044 858 29 08 

079 355 88 30 

044 858 35 09 

ulrich.peter24@bluewin.ch 

  

Chefexperte 

Materialwart 

Christoph Rupp  

Ob. Eggrainweg 25 

4466 Ormalingen 

P: 

N: 

 

061 599 26 39 

079 409 25 41 

chrupp@eblcom.ch   

  

  

  

Stefan Spring  

Quellenhof 

8556 Wigoltingen 

  

N: 

 

076 478 61 29 

stefanspring@gmx.ch 

  

EPF 
  

  

Gabi Waldspurger  
Hauptstrasse 71 

8264 Eschenz 

  

N: 079 547 37 55 
gabiwaldspurger@msn.com 

  

Aktuar 

Homepage 

Käthy Angst 

Dorfstrasse 21 

8196 Wil 

 

P: 

N: 

044 869 21 49 

079 728 19 51 

k.angst@bluewin.ch 

        

Sekretariat Willi von Atzigen 
Steinbruchstr. 19 

5200 Brugg 

G: 
F: 

P: 

  

056  462 32 00 
056  462 32 01 

056  441 29 81 

willi.vonatzigen@agrartechnik.ch 

  
       
  

                          

 

    www: wettpfluegen.ch 
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